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Link zur Studie

Studie 

“Digitale Orte in Brandenburg”

https://mwae.brandenburg.de/media/bb1.a.3814.de/Studie_Digitale_Orte_in_Brandenburg_12_2021.pdf
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Digitale Orte sind offene Orte, an denen digital gearbeitet, 

gewirtschaftet oder gelernt wird und die durch innovative Angebote in 

ihrer Region zumindest regionale Wertschöpfung erzielen. 

Definition Digitale Orte
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Zielgruppen und Angebote

Arten und Anzahl Digitaler Orte in 

Brandenburg
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105 Orte insgesamt

63 bestehende Digitale Orte:
entsprechen der Definition

42 potentielle Digitale Orte: 
nicht spezifisch digital / nicht 
spezifisch offen

Regionale Verteilung Digitaler Orte 
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Regionalanalyse  - Raumindividuelle 

Besonderheiten

ANGEBOTSLAGE

- Coworking: v.a. in Städten in der 2. und 3. Reihe, Retreats  in sehr ländlichen Gebieten, bislang kaum 
im Berliner Umland

- Makerspaces: fast nur im Hochschulkontext
- TGZ: Verteilung nach Landkreisen
- Kreativorte, Wohnprojekte, Workation: Immobilienangebot 

BEDARFSLAGE

- Im Berliner Umland viel Zuzug, hohe potenzielle Pendlerquote → Coworking Spaces (PM, BAR, LDS, 
TF, OHV)

- In ländlichen Kreisen hohe Schulabbrecherquote, geringe Akademikerquote, schlechte demogr. 
Prognose → Makerspaces & digitale Bildungsorte (PR, OPR, UM, EE, SPN )

- In Kreisen mit weiten Wegen zu Nahversorgung, Mittel- und Oberzentren: multifunktionale 
digitale Orte (PR, OPR, UM)

- In Kreisen mit schlechter wirtschaftl. Prognose → Innovationsorte/Gründungsförderung (PR, UM, 
EE, SPN, OSL)

- Spezifische Lagen → Bsp.: Kitaplatzmangel in TF → Coworking mit Betreuungsangebot; 
Strukturwandel in der Lausitz → Digitale  Orte zur Bürgerbeteiligung
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Regionale Standortfaktoren

Regional- und Bedarfsanalyse 

Digitaler Orte
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Wirkung und Wertschöpfung

Regional- und Bedarfsanalyse 

Digitaler Orte
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Was wird gefördert?

• übergeordnete Modellvorhaben ländlicher Entwicklung

• Forschungs- und Entwicklungsvorhaben in Richtung Digitalisierung & Innovation

• Existenzgründungen

• Strategie- und Innovationsberatung 

• konzeptionelle Vorarbeiten und Erhebungen

Was wird selten gefördert?

• grundsätzlich keine direkten Förderprogramme für Digitale Orte

• Gemein- und Betriebskosten der Räumlichkeiten 

• Equipment und Interieur, sowie technische Infrastruktur 

• Personalkosten (Community bzw. Coworking Management) 

• Netzwerkaufbau und Sichtbarkeit

Potentiale und Lücken der Förderlandschaft

EU-, Bundes- und 

Landesförderprogramme
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Der Wettbewerb 

“Digitale Orte in Brandenburg: 

Innovativ. Offen. Regional.”

● Erste Auslobung im Herbst 2022

● Insgesamt 1 Million Fördermittel des

Landes Brandenburg

● Sechs Orte wurden prämiert

Informationen zum Wettbewerb:

www.digitale-orte-brandenburg.de

http://www.digitale-orte-brandenburg.de
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Empfehlungen für die Landkreise / Kommunen

Handlungsempfehlungen
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Aktuelle Studien zu Coworking im 

ländlichen Raum
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Coworking:

CoWorkLand eG - https://coworkland.de/de

Bundesverband Coworking Spaces Deutschland e.V. (BVCS)

German Coworking Federation

Neues Wohnen / Kreativorte:

Netzwerk Zukunftsorte - https://zukunftsorte.land/

Netzwerke und Ansprechpartner

https://coworkland.de/de
https://zukunftsorte.land/
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VIELEN DANK FÜR IHRE 

AUFMERKSAMKEIT! 

Vortrag: Anna Momburg, neuland21


